
Rechtsmittel 155

Stimmung der Staatsanwaltschaft und des Angeklagten 
nicht verlesen werden, wenn die wiederholte Vorladung 
der Zeugen oder Sachverständigen erfolgt ist oder von 
dem Angeklagten rechtzeitig vor der Hauptverhandlung 
beantragt worden war.

Sch In fl Vorfrage. Letztes Wort.
§ 326

Nach dem Schlüsse der Beweisaufnahme werden die 
Staatsanwaltschaft sowie der Angeklagte und sein Ver­
teidiger mit ihren Ausführungen und Anträgen, und zwar 
der Beschwerdeführer zuerst, gehört. Dem Angeklagten 
gebührt das letzte Wort.

Umlang der Urteilsprüfung.
§ 327

Der Prüfung des Gerichts unterliegt das Urteil nur, 
soweit es angefochten ist.

Das Berufungsurtcll.
§ 328

(1) Insoweit die Berufung für begründet befunden wird, 
hat das Berufungsgericht unter Aufhebung des Urteils 
in der Sache selbst zu erkennen.

(2) Leidet das Urteil an einem Mangel, welcher die 
Revision wegen Verletzung einer Rechtsnorm über das 
Verfahren begründen würde, so kann das Berufungs­
gericht unter Aufhebung des Urteils die Sache, wenn die 
Umstände des Falles es erfordern, zur Entscheidung an 
die erste Instanz zurückverweisen.

(3) Hat das Gericht erster Instanz mit Unrecht seine 
Zuständigkeit angenommen, so hat das Berufungsgericht 
unter Aufhebung des Urteils die Sache an das zuständige 
Gericht zu verweiset!.
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